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HEISSEN, Gerd Das Neue Testament. Mun- Zanz einmalıge Relecture elines Evangeliums
hen eck 20072 128 (Beck’sche Reihe ter veränderten kırchlichen Bedingungen 1-
Br. IO tindet.

Die für knappe und informative Einführun- Diese Darstellung der Geschichte der e-

SCH längst bewährte popularwıssenschaftlıche stamentlichen Laiteratur verarbeitet uch ine
Reihe „Wıssen“ bietet 11U11 uch 1ne Eın- Reihe VO innovatıven Thesen und Konzepten
führung 1n Charakter und Eıgenart der ute- des großen Werkes ZUr „Theorie des Urchri-
stamentlichen Lateratur. In ıhr bestätigt Gerd stentums“ (2000) Diese ‚War allgemeinver-
Theißen erneut seıne Fähigkeit wıssenschaft- staändlıch gehaltene Einführung zwıngt dıe
ıch gediegener und zugleich InnOovatıver Dar- Leser durch iıhre intellektuell anspruchsvolle
stellung. er Schwerpunkt lıegt auf der Nach- Dıktion und oft sehr pragnante Formulı:erun-
zeichnung der Entstehungsbedingungen und SCH eıner eindringenden Lesebemühung.
der Prozesse der Überlieferungsbildung, wobei Doch ßr sıch diesem knappen Büchlein viel
sozıalgeschichtlichen und relıg10nsgeschichtli- gewınnen. Robert Oberforcher
hen Einfluf(ßßfaktoren besonderes Augenmerk
gewidmet wırd

ach einem knappen Porträt des iırkens KROLL, Gerhard: Auf den Spuren Jesu. eın L e-
und der Botschaft Jesu werden dıe beıden ben eın Wırken Seine elIt. Leipzıg: Benno-
Grundimpulse der Jesustradiıtionen be1 Wan- verlag 127002 4772 (CSb 39,—.
dercharısmatıikern und Ortsgemeıinden rho- Die 7zwolfte Auflage dieses „Klassıkers“
ben Daran chliefßt sıch eın Porträt der Gestalt zuzeıgen, der (laut Verlagsprospekt) als „kon
des Paulus mıt eıner Chronologie se1ınes Wır- kurrenzloses Standardwerk mıt einem eINZISAT-
kens Hıer hätte INanl SCIN mehr über den den tıgen Fundus Informationen ZUuUr eıt und
Völkerapostel bestiımmenden zweitachen Jüdı1- ZU Leben Jesu: gelten kann, 1St nıcht 1L1UTr elıne
schen und hellenistischen Kulturhorizont CI - Verbeugung VO dem Autor, dem Jesuiten (ser=
tahren. Be1 der Charakterisierung der Paulus- hard Kroll (1914—-1997), sondern auch VOT dem
briefe spielt der jeweıilige Sıtuationskontex: 1n € Schicksal unzähliger Menschen 1n der ehemalı-
zentrale olle für die Ausprägung theologischer SCH DD  Z Denn dieses uch wurde, W1e€e eın
Grundaussagen. Darauf folgen eindrucksvolle Nachruf testhält, „für mehrere Generationen
Kurzbeschreibungen der drei synoptischen VO Katholiken, Protestanten und interessierten
Evangelien mıt ıhrem Je eıgenen lıterarıschen Glaubenslosen FA UE geschätzten ehr- und
Lll'ld kerygmatischen Charakter. Viıer Faktoren Lernbuch Ul'ld A einz1ıgartıgen Ersatz für die
bestimmen die Entstehung VO Evangelien: diıe verwehrten Pılgerreisen 1Ns Land“.
Autoritätslücke se1ıt dem Tod der leitenden Mıt ber 500 historischen und aktuellen Pho-
Apostel, das Erstarken der Ortsgemeinden, die LOS und Skızzen bietet der stattliche and se1lt
Zerstörung des Tempels, die Heıidenkirche (vgl seiınem ErTSFEN Erscheinen 1mM Jahr 1964 als
62 Die johanneısche Literatur gewınnt ıhr e1- Papst Paul AVER mıt seıner dreitägigen Pılgerfahrt
ıX Profil durch die „Verbindung VO Evan- 1Ns Heılıge and eın weltweıtes Interesse
gelıen- und Briefliteratur“ (95) Der 1n diesem den Orten auslöste, denen Jesus lebte e1l-

9149 detailreichen Blick auf das Palästina VOLItheologischen Retlexionsteld wichtige Jo
hannesbrief kommt miıt verade eiınmal Zeılen 2000 Jahren. In erster Auflage als schmales
allzu kurz, WEenNnn 11194  = edenkt, da hıer eiıne Buch erschienen, wuchs durch die Jahre be-
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